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xcs.

kulvis jisetoraliZ. Btustpulver.

I^sc. 8^sc. «lisireo« 6isc^m. 6.

I^aci. I?seoriias clraclim. 2,

(il)>c^rrl)i?ss,

?Ior. ää «jrgc^im.

ÜVIs^net. opl. 6rsc!im, I.

(üroc. o^>t» ^ruclim.

Lsccli. slji. o^it. nnc. Zz»

lVI. k. ^»ulviz.

Es lößt auf und besänftigt vortrefflich, und

ist daher bei Heiserkeit, Husten von verschiedner

Art, und Lungeiisucht sehr passend. Mei/centheils

aber pflege ich dies Pulver nach Verschiedenheit

der Umstände in Verbindung mit krampfsMcnden,

sch.veißbeförderuden, stärkenden oder kühlenden

Mitteln seinem Zweck angemessener zu verschrei¬

ben, wovon die folgende» Formeln Beispiele

geben:

XNI.

?u1vis Psctoralis 3nüsj?3smod!cus.

KrampsstillendeS Brustpulver.

l) I^ec. kulv. pectoral. gntec^clent unc. I.

ksil. I^ecsc. i»n. Z..

2) kec.
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Z>) Ixsc. ?ulv. ^sctoisl. clraclim 6.

clspur. cliücl^m. 2.

I^sci, I^zscsc, ^r!>ii. Z,
Milce.

Mit Nutzen können jedem dieser Pulver 6,

8 — io Grane Bilsenkrautertract oder 2, z —

^ Grane Mohnsaft zugesetzt, nnd dadurch ihre

reitz- und krampsstillende Kraft beträchtlich er¬

höht werden.

Sie passen vorzüglich bei Katarrhen, hefti¬

gem, hartnäckigen katarrhalischem und rheumati¬

schem Husten, krampfhafter oder konvulsivischer

Engbrüstigkeit, häutiger Bräune, Schleinilungen-

sucht, Keuchhusten :c.

xc,ui.

?ulvis 2L/c>1^zs. Auflösendes

Bruj?pulvcr.

z) I^ec. kulv. pectorul. clraclzm,

LaUs uminoii. ^ur. ssg^üsc.
clraclim, i.

^nüinon. sutizr. i. nrgn. 6-8»

2) I^ec. ^sctoral. clracl^m. 6,

cle^ur. clraclim. 2.

Lulpli. Anlimon. sur. r. ^rsn. ü — 8-
Nilcs.

Ge-



I8ö

Gegen Katarrhe, katarrhalischen, und rheu¬

matischen Husten und Heiserkeit, gegen sogenann¬

te kalte und feuchte, oder schleimige Engbrüstig¬

keit, häutige Bräune :c. sehr zweckmäßig und

nützlich.

Erwachsene nehmen von diesen, so wie von

dc» vorhergehenden Pulvern täglich dreimal oder

alle drei, vier Stunden eine halbe Drachme bis

zween Skrupel oder einen Theelöffel voll mit

Wasser; Kinder und junge Leute nur die Halste

oder cm Dritthcil solcher Dose mit hinlänglichem

Wasser, die von Erwachsenen mit e/ner halben

Tage Wasser angerührt werdet:.

X5IV.

?ulvis ^ectciialis ro^oians. Starkendes

Brustpulver.

I^sc. ?ulv. ^scroisl. unc.

Alcoti. calt. ^zsi-uv. ei, Llilnss rs^.
tlrscliin.

lVli5ce,

Bei verschiedenen Gattungen von Husten,

z. B. demjenigen, welcher nach entzündlichen

Brustkrankheiten hartnäckig zurückbleibt; beim ka¬

tarrhalischen wenn er zu lange dauert, die Larve

der Lungensucht annimmt und solche auch endlich

würk-
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würklich herbeiführt; desgleichen beim Keuchhu¬

sten der Kinder; bei krampfhafter Engbrüstigkeit,

Schü'imschwindfucht:c. ist es, meiner Erfahrung

zufolge, ein hülsreiches Mittel.

Für Erwa^.)sene ist die Gabe eine halbe

Drachme bis zwei Skrupel oder em Theelöffel

voll, für Kinder und junge Personen halb soviel

oder ein Dnttheil raglich dreimal oder alle drei —

vier Stunden mit Wasser zu nehmen.

kulvis z?SLtoisIis tempki'3us. Kühlendes
Brustpulver.

I^ec. ?ulv. Psctorül. llracliin.

^»spurar. 2.

Misco.

In der schleimigen Engbin/t/gkeit, Heiserkeit,

verschiedenen Arten der Braune, vornemlich han¬

tigen Braune, Husten mit Fieber, hitzigen Brust¬

krankheiten, Katarrh- und rhenmatischen Fiebern,

Masern :c. leistet es herrliche Dienste.

Taglich dreimal oder alle drei — vier Stun¬

den nehmen Erwachsene davon eine halbe Drach-
ine bis zwei Skrupel oder einen Theelöffel voll
in einer halben Tasse Wasser angerührt; Kinder

und junge Personen die Halste oder ein Drittheil

dieser Gabe in einen Eßlöffel voll Wasser.
XLV7.
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